
Unnötig
verlangsamen

D ie sozialen Netzwerke sind
vollmit Fotos vonmit Pflas-
ter beklebten Oberarmen

und Impfpässen. Viele Impfwilli-
ge, die ihren ersten Pieks bekom-
men, teilen diesen Augenblick.
Was deren Freud, hat bei mir et-
was Wehmut ausgelöst. Anfangs
nochnicht,daesklareineReihen-
folge nach Bedürftigkeit gab. Ich
wartete also und ließ mich – als
meine Zeit gekommen war – auf
Listen setzen und wartete weiter.
Und wartete. Und wartete. Nicht
mehr an eine Impf-Offerte glau-
bend,botmir schließlichüberdrei
Ecken eine Hausarztpraxis
„Johnson & Johnson“ an. Nach
dem Motto „Einmal hin, alles
drin“schlug ichzu–undseit einer
Woche istderVektorimpfstoff Teil
von mir. Wissend, dass es nach
„Johnson“ und „Astra“ in sehr
seltenen Fällen schwere Hirnve-
nenthrombosen bei Frauen zwi-
schen 18 und 60 Jahren gegeben
hat.Dochangesichts vonmehr als
sieben Millionen verabreichten
Dosen allein in denUSA bis Ende
April schien mir der Nutzen grö-
ßer als das Risiko. Und wer schon
malden BeipackzetteleinerAspi-
rin oder Anti-Baby-Pille gelesen
hat, winkt eh ab. Nun klagen im-
mermehrArztpraxen,dass sie auf
den Vektor-Impfstoffen sitzen
bleiben, weil viele auf „Pfizer Bi-
ontech“wartenundderRestkate-
gorischabgelehntwird.Dagibtes
also reichlich Stoff, um einen Kol-
laps unseres Gesundheitssystems
unddamitunsererGesellschaft zu
verhindern, und offenbar nicht
wenige spielen „Wünsch dir
was“.Dasverlangsamtunnötiger-
weise das Impftempo und sorgt
dafür, dass gerade jüngere Men-
schen noch später als bislang
ihren Schutz bekommen.

Vikipedia

Viktoria Hübner

Breite Zustimmung für Umzugs-Pläne
Ein Teil der Nordstadt-Grundschüler soll bald vorübergehend in Himmelsthür zur Schule gehen

Hildesheim. Der Vorschlag, einen
Teil derGrundschüler ausderNord-
stadt künftig zur Grundschule Him-
melsthür zu schicken, stößt in der
Politik auf breite Zustimmung. Poli-
tiker aller Ratsfraktionen sowie des
Ortsrats Himmelsthür äußerten sich
während einer gemeinsamen Sit-
zung am Dienstag überwiegend
positivüberdentemporärenNeuzu-
schnitt. Allerdings gab es auch eini-
ge mahnende Worte. Ratsherr Mar-
tin Eggers (CDU) etwa bat darum,
die Eltern, die ihre Kinder mit dem
AutozurSchule fahren,nichtzuver-
gessen. „Nicht dass wir die Proble-
me, die in der Nordstadt gerade ge-
löst wurden, jetzt in Himmelsthür
bekommen“, warnte Eggers. Him-
melsthürs Ortsbürgermeister Chris-
tian Stock (CDU) wies darauf hin,
dass die Räume zuletzt von einer
weiterführenden Schule genutzt
wurden. Ehe die Schülerinnen und
Schüler aus der Nordstadt kämen,
müsste das Mobiliar erneuert wer-
den.

Die Stadtverwaltung schlägt wie
berichtet vor, die Nordstadt-Schü-
ler, die westlich der Steuerwalder
Straße wohnen, künftig vorüberge-
hend anderGrundschuleHimmels-
thür einzuschulen. Zudem sollen ei-
nigewenigeSchülerausdemSüden
des Stadtteils künftig zur Grund-
schule Alter Markt gehen. Hinter-
grund sind stark gestiegene Gebur-
ten- und damit auch Schülerzahlen
in der Nordstadt. Die Stadt geht da-
von aus, dass zum Schuljahr
2025/26 schon 174 Mädchen und
Jungen im Schulbezirk 6 einge-
schult werden. Zum aktuellen
Schuljahr 2021/22 sind es 135, die
sich auf die Ganztagsgrundschule
Nord (fünf Züge) sowie die Grund-
schule Johannes (zweiZüge) auftei-
len. „Wir müssen jetzt handeln“,
sagte JürgenNowak, Bereichsleiter
Schulen und Sport der Stadtverwal-
tung. Er gehe davon aus, dass sich
die Situation im Jahr 2026 wieder
normalisieren werde – dann könn-
ten die dann kommenden Jahrgän-
ge voraussichtlichwieder dieGanz-

Von Christian Harborth

tagsgrundschule Nord besuchen.
Constantin Wilhelm Freche, Lei-

ter der Grundschule Himmelsthür,
signalisierte bereits Zustimmung.
„Wir sind gern bereit, diese Schüler
bei uns aufzunehmen“, sagte er. Er
appelliere aber dringend an alle Be-
teiligten, die Räume zuvor entspre-
chend herzurichten. Siewurden zu-
letzt von der Geschwister-Scholl-
Schule als Außenstelle genutzt. Die
Hauptschule ist in die Nordstadt
umgezogen, seitdem steht das Ge-
bäude leer.

„Die Räume befinden sich in
einemschlechtenZustand,dasmüs-
sen wir nicht schönreden“, sagte
Heiko Wollersheim, Fachbereichs-
leiterGebäudemanagement bei der
Stadt. Gabriele Bommersbach
(SPD) bat die Verwaltung darum, in
der Septembersitzung eine konkre-

te Planung für die Sanierung des
Gebäudesvorzustellen.LautAussa-
ge der Verwaltung sei dies aber in
dieser kurzen Zeit kaum möglich.
„Wir haben ja noch nicht einmal
einen Planer gefunden“, sagteWol-
lersheim.

Schuldezernent Malte Spitzer
machte aber klar, dass es an dieser
Stelle auch gar keinen Dissens ge-
be. „Wir bitten um Ihre Zustim-
mung, dass wir jetzt die künftige
Nutzung planen dürfen“, sagte
Spitzer. Und im Gegenzug sage die
Verwaltungzu,dass sieersteErgeb-
nisse zum schnellstmöglichen Zeit-
punkt vorstellen werde.

Deutliche Hinweise, etwa von
Bernd Lynack (SPD) und Ortsbür-
germeister Stock, dass die Räume
angemessen ausgestattet und vor-
bereitet seinmüssten,ehedieersten

Schülerinnen und Schüler aus der
Nordstadt kämen, nahm die Ver-
waltung auf. „Wir werden zu die-

sem Zeitpunkt freundliche Räume
funktional zur Verfügung stellen“,
sagte Spitzer.

Steht seit dem Auszug der Geschwister-Scholl-Schule leer: Das Nebengebäude der Grundschule Himmelsthür. FOTO: JULIA MORAS (ARCHIV)

Schüler der Oskar-
Schindler-Gesamtschule
können derzeit noch
kein Abitur an der OSG
machen. Sie haben zwar
eine Zusage auf einen
Oberstufenplatz in der
Robert-Bosch-Gesamt-
schule (RBG) – aller-
dings wird das Angebot
schon von mehr Mäd-
chen und Jungen nach-
gefragt, als es freie Plät-
ze an der RBG gibt. Aus

diesem Grund will der
Schulträger, die Stadt
Hildesheim, jetzt auch
die beiden städtischen
Gymnasien in die Ko-
operation mit einbin-
den. Das hat Schulde-
zernent Malte Spitzer im
Schulausschuss mitge-
teilt. „Die Zusammen-
arbeit wird derzeit über-
arbeitet“, so Spitzer.
Falls die Schulen am En-
de zustimmen, könnten

Schülerinnen und Schü-
ler der OSG eine Zusage
für einen Oberstufen-
platz auch an einem der
beiden städtischen
Gymnasien, am Goethe-
oder am Scharnhorst-
gymnasium, erhalten.
„Aber das ist sehr kom-
pliziert, wir werden hier
die Willensbildung der
Schulen abwarten müs-
sen“, erklärte Schulde-
zernent Spitzer. cha

Von der OSG auch an ein städtisches Gymnasium?

Nur am 24.06.2021:
10fach PAYBACK Punkte
auf den Einkauf!

Einfach eCoupon
aktivieren!

10FACH
PUNKTE

Sensationspreis

47% gespart

0.88

Rockstar
Energy Drink
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,5-l-Dose
(1 l = 1.76)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktionspreis

2.49
Spanien/Italien:
Weißfleischige Plattpfirsiche
Kl. I,
je 1 kg

30% gespart

0.69

Bauer
Butterkäse
halbf. Schnittkäse,
45% Fett i.Tr.,
je 100 g (1 kg = 5.90)

Aktionspreis

0.99

Niederlande:
Mini Rispentomaten
Kl. I,
je 500-g-Schale
(1 kg = 1.98)

Aktionspreis

2.99

Frische
Hähnchen-Innenbrustfilets
SB-verpackt,
je 350-g-Pckg.
(1 kg = 8.54)

Aktionspreis

0.77Schweine-Filet
je 100 g

45% gespart

1.19
oder Kaergården
ungesalzen,
je 250-g-Becher
(100 g = 0.48)

37% gespart

1.11

Hohes C
Saft
versch. Sorten,
aus Fruchtsaft-
konzentrat,
je 1-l-Fl.

42% gespart

0.69
Ritter Sport
Bunte Vielfalt
versch. Sorten,
je 100-g-Tafel

42% gespart

0.49
oder Fix
Bolognese
Typisch Italienisch!
je 42-g-Btl. (100 g = 1.17)

Aktionspreis

1.49
REWE
Hinterkochschinken
oder Salami
je 100 g

Arla
Kaergården Bio
ungesalzen,
je 200-g-Becher
(100 g = 0.60)

Knorr
Fix
Chili con Carne
je 47-g-Btl.
(100 g = 1.04) 26% gespart

9.49

Einbecker
Premium Pilsener
oder Landbier hell
je 30 x 0,33-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.96)
zzgl. 3.90 Pfand

Aktionspreis

10.99

Malteserkreuz
Aquavit
40% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 15.70)

Wöchentlich sparen!
Mit den REWEApp Coupons.
So einfach geht’s:
1. REWE App herunterladen

2. Coupon aktivieren
3. Im Markt scannen und sparen

25. Woche. Gültig ab 23.06.2021
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rewe.deIn vielen Märkten Montag – Samstag bis 22 Uhr geöffnet. Beachte bitte unseren Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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